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An die  
Marktgemeinde Gumpoldskirchen  
 
K. Schellmanngasse 30 
2352 Gumpoldskirchen                                       ………………………………………., am ……………………….. 
 

Bauplatz-Anschrift: 

 

Grundstück:  Gst.Nr.: 
  

EZ.: 
 

KG:   16110 Gumpoldskirchen 

 

BAUANZEIGE 
gemäß § 15 NÖ BauO 2014 

 
1) Gemäß § 15 NÖ Bauordnung 2014 erstatte(n) ich (wir) hiermit folgende Bauanzeige zur 

Durchführung folgenden Vorhabens: ........................................................................................ 

..................................................................................................................................................... . 

 

2) Beilagen zur Bauanzeige:  
 

a) Maßstäbliche Darstellung (2-fach; unbedingt erforderlich!) 

b) Beschreibung (2-fach; unbedingt erforderlich!) 

c) Sonstige Beilagen (1-fach): 

 

 Fassaden- und Dachgestaltung: Färbelungsplan (Fassadenansicht) inkl. Farbnummern 
 

 Straßenseitige Einfriedung (keine bauliche Anlage): Zustimmung Grundeigentümer, bei  
Verpflichtung zur Abtretung von Straßengrund: Teilungsplan verfasst von Geometer 
 

 Fallweise Energieausweis (2-fach): Änderung Konditionierung von Räumen (Heizung, 
Kühlung), bei nachträglicher Herstellung einer Wärmedämmung bei Gebäuden 
 

 Fallweise Nachweis über den möglichen Einsatz von hocheffizienten, alternativen 
Energiesystemen (2-fach): Änderung Konditionierung von Räumen (Heizung, Kühlung), 
bei nachträglicher Herstellung einer Wärmedämmung bei Gebäuden 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Antragssteller (Name, Adresse, Handy- Nr., Mail-Adresse) 
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3) Mir (uns) sind folgende Punkte bekannt: 
 

3.1 Anzeigepflichtige Vorhaben sind mindestens 6 Wochen vor dem Beginn ihrer 

             Ausführung der Baubehörde schriftlich (inkl. vollständiger Beilagen) anzuzeigen. 

3.2 Innerhalb von 6 Wochen, ab Eingang aller erforderlichen Unterlage, wird seitens der          

         Baubehörde dem Bauwerber eine amtliche Mitteilung (Zur Kenntnisnahme) zugestellt. 

3.3 Mit den geplanten Arbeiten darf erst nach Erhalt der zur Kenntnisnahme begonnen 

         werden. 

 
 

GRUNDEIGENTÜMER 
 
 

 
 

 
.................................................................................... 

Datum, Stempel und Unterschrift 
 

  

BAUWERBER 
 
 

 
 

 
.................................................................................... 

Datum, Stempel und Unterschrift 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  


